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Mit KI, automatisierter Mobilität und nachhaltigem Bustourismus setzt die BUS2BUS
2026 Impulse für die Branche. Über 100 Sessions mit 120+ Speaker:innen sowie
hochkarätige Gäste aus Politik und Wirtschaft prägen das Programm.

Paneldiskussion auf der »BUS2BUS«: Expert:innen aus Verkehr, Technologie und
Industrie diskutieren über die Zukunft der Busbranche (Bild: Messe Berlin).

Am 15. und 16. April bringt die »BUS2BUS« auf dem Berliner Messegelände zentrale
Akteur:innen aus Verkehr, Technologie, Industrie und Tourismus zusammen. Im Fokus
stehen technologische Innovationen, neue Geschäftsmodelle und strategische
Entwicklungen der Busbranche.



Den Auftakt gestaltet Vanessa Cann (Forbes 30 unter 30) mit einer Keynote zu
datenbasierten Entscheidungen und den Auswirkungen von KI auf Märkte und Mobilität.
Das Fachprogramm umfasst mehr als 100 Sessions auf vier Bühnen und beleuchtet
Themen wie alternative Antriebe, Digitalisierung und automatisierte Mobilität.

Vanessa Cann eröffnet die »BUS2BUS 2026«; Expert:innen diskutieren auf mehreren
Bühnen die Zukunft der Busbranche.

Im Future Forum diskutieren Expert:innen die Rolle autonomer Busse im öffentlichen
Verkehr sowie den Einsatz von KI im Bustourismus. Praxisnahe Einblicke liefern u. a.
DB Regio und Ximedes zu vernetzten Systemen und neuen Anwendungen.

Auch nachhaltiger Bustourismus steht im Fokus: Branchenvertreter:innen zeigen, wie
emissionsarme Busse und neue Kooperationen klimafreundliche Angebote stärken.

Ein politischer Höhepunkt ist der Besuch von Bundesverkehrsminister Patrick Schnieder,
der Innovationen der Branche kennenlernt und am bdo-Politik-Talk teilnimmt.
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